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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TV 1906 Marienroth : TSV Windheim 1904 V 
Freitag, 14.10.2022, 19:30 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TV 1906 Marienroth und dem TSV 
Windheim 1904 V

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) entführten die Gäste des TSV Windheim 1904 V in ihrem 1. Saisonspiel beim 5:5
einen Punkt aus dem Spiel beim TV 1906 Marienroth. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 18:20. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes
gewann Lukas Kolbeck. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die
Spieler vom TV 1906 Marienroth um die Nummer 1 Georg Bienlein nun einen Pluspunkt in der
Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Grom / Jakob, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Neubauer / Kolbeck verloren. Bienlein / Bienlein bekamen es nun mit Russ / Grossmann zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Bienlein / Bienlein am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Egbert Russ fand Georg Bienlein von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen hingegen Martin Bienlein bei seiner 0:3-Niederlage gegen Georg Neubauer ab dem
ersten Ballwechsel. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Trotz Blitzstart verlor Gottfried Grom sein Spiel gegen Lukas
Kolbeck letztlich mit 1:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco Grossmann wurden Roland Jakob
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:4. Zwischenzeitlich musste Georg Bienlein zwar einen Satz abgeben, fuhr sein
Spiel gegen Georg Neubauer aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Zwar brachte Egbert Russ Martin
Bienlein phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Martin Bienlein mit 3:1 durch.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Anlaufschwierigkeiten musste Gottfried Grom zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Einen Punkt für das Team vor Augen
gab Roland Jakob bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Lukas Kolbeck noch ab
und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV 1906 Marienroth tritt dabei geben den TSV 1889 Stockheim III
an, während es der TSV Windheim 1904 V mit dem FC Nordhalben zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV 1906 Marienroth

Doppel: Grom / Jakob 0:1, Bienlein / Bienlein 1:0 
Einzel: G. Bienlein 2:0, M. Bienlein 1:1, G. Grom 1:1, R. Jakob 0:2 

 TSV Windheim 1904 V
Doppel: Neubauer / Kolbeck 1:0, Russ / Grossmann 0:1 
Einzel: G. Neubauer 1:1, E. Russ 0:2, M. Grossmann 1:1, L. Kolbeck 2:0
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